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Großherzogliches Hoftheater.

Donne rstag,  den  5 , Ju li  1821.
Ällge m öl n aufg  e h v b e n e s Abo  nnement.

Die Komödt^ 'äM^dem Stegreif.
Ein Lustspiel fn einem Akt , 'Von Zünger.

Personen:
Graf Braunstadt . . . » . Herr Mittel!.
Die Grafin , dessen Gemahlin ♦ » Mad. Hartenstein.
Louise, deren Tochter . . » » Mad. Gaßner.
Baron Reinthal  j . • . . . Herr Schulz.
Baron Reinthal , der jüngere, dessen Neffe $ err Mayer.
Johann , dessen Bedienter . . . Herr Hartenstein.
Hannchen, Louisens Madchen . . . Dem. Schulz.
Martin , ein alter Bedienter des Grafen Herr Brock.

Die <3cen"e ist in rinem Garten des Grafen Braünstadt.

Der Hierauf

goldene
oder:

Schliiffcl,
Die Leiden des Harlekins.

Herr Lewin.
Dem. Lewin d. ä
Herr Simpson.
Herr Eugene.
Herr Zeis d. ält.
Dem. Lewin d j«.
Herr Zeis d.  j.
August Richarde

Große komische Zauberpantomiwe in einem Akte nach englischer Art , von Herrn Lewin, Erstem Ä!imi-

, k .r des königl. Theaters in London.

Personen
Harlekin >
Colombine ♦
Pierrot . . . . .
Cassander, Vater der Colombine > >
Leander, ihr Liebhaber « » >
Abiguella, ihre Dnegna ^
Astronomv, ein Zauberer ^
Or . Bolus * * » V

Eine wohlthätige Fee.
Eme Zigeunerin.
Genien, Dämonen̂ Gär tner,Kanoniere;c. ^
Znhalt . Ästronomo,ein mächtiger Zauberer hat durch feine Zauberkraft Colombine, zu welcher er in

Liebe entbrennt ist und die diese Liebe nicht erwidern wollte, an dem Grabe des von ihm gemordeten Harlekins,
ihres Geliebten, in eine Bildsäule verwandelt, wo sie bestimmt ist, so lange »u weinen bis sie seine Liebe er-
Wieden» würde ; er hat zugleich Cassander ihren Vater und Leander ihren bestimmten Bräutigam in eine Ki-
ste gebannt, welche nahe bey dem Sarge des Harlekins in der Zanbcrhöhle aufbewahrt ist.

Bey Ansang der Pantomime sieht man Astronom», welcher sich in seinem Zauberbuch über die Art wie er die
Liebe der Colombine gewinnen könnte Raths rrhohlet. Er findet daß er, um seine Gefangenen nicht zu verlieren, dem
Dämon Astarot, von welchem er seine Macht empfangen hat, ein Opfer bringen müsse. Ehe er dieses vollbringt will er
jedoch noch einmal versuchen ob Colombine seinem Wunsche nicht entsprechen und ihn lieben will Er rufet den Dämon
Astarot ; ein Riesenarm umgeben von Zauberflammenreicht ihm aus der Erde den goldenen Schlüssel, welcher die
Psorte der Zauberhöhle bffnet in die Colombine gebannt ist. Sic wird belebt; aber da sie den Wünschen des
Zauberers kein Gehör giebt, von ihm wieder zur Bildsäule versteinert. Astronomo übergibt die Aufsicht über das ma-
gische Buch seinem Diener Assidino und geht, um dasÄpserzu vollbringen. In dessen Abwesenheit suchtletzterer sein
Geheimniß zu ergründen, er findet den Namen : Ästarot, spricht denselben aus, und der nemliche Riesenarm bringt
ihm den goldenen Schlüssel; indem er ihn im Schlosse der Pforte versuchet, Lssnetsich unter Donnerschlag dieZau-
verhalle in der man das Grabmal des Harlekin, so wie Colombine als Bildsäule, dann die Kisten, welche Cassander,
Leander und die Iauberpritsche des Harlekins enthalten, erblicket. Assidino, nach und nach von seinem Schrecken sich
erhohlend, findet die bezauberte Harlekinspritsche, mit welcher er zufällig das Grabmal des Harlekins berührt, das sich
öffnet und worin man dessen Skelett erblickt. Das Zittern , welches Assidino bey diesem Anblick erfüllt, setzt die Prit-
schein Bewegung, welche das Skelett berührt und eS inS Leben zurück ruft . Da jedoch Assidino die Pritsche weggelegt
hatte, so bleibt das Skelett wieder unbeweglich stehen; derselbe bemerkt düdurch daß die Zauberkraft in der Pritsche
sich befindet und schlägt damit auf die Erde , woraus sich das Skelett und die Statue in Harlekin und Colombine ver-
wandeln. Ersterer ergreift die Putsch und verwandelt Assidino in Pierrot ; er befiehlt demselben die Kiste in welcher
Cassander und Leander eingesperrt sind mitzunehmen und ihm zu folgen. Sie fliehen alle den Zauberort. Astrono-
mo kehrt zurück; da er sieht daß seine Gefangene sich befteyt haben ist er in Verzweiflung und schwört ihnen ewige Ver-
folgung und Rache. Er bedient sich hiê u des CassanderS und Leanders, welche aus ihren Kisten befteyt werden. Die-
sc verfolgen mitPierfotlang 'e Zeit Harlekin , der erst nach unendlichen Verwandlungenund Gefahren durch die wohl-
thätigc Fee, unter deren Schutz er  sich be findet, mit Colombine verei niget wird. ,

Frey - Billets und Frey -^ nlrees sind für heute aufgehoben.
Dieresp . Looen- Jnnhaber werden HÜsiichN gebeten , spätestens bis Donnerstag Morgens ic> Uhr

dem Kassier CreeeliUs anzuzeigen , ob sie ihre Logen behalten wollen , damit dieselben, wenn sie
bis dahin nicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber vergeben werden können.

Bey Ebendemselben sind bis Abends vier Uhr Billets und späterhin an der Kasse zu haben.

Anfang : sechs Ubr . Ktlde : gegen halb neun Uhr.
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